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(Göttinger theologische Arbeiten z Göttingen: Vandenhoeck Ruprecht 1979

Die hermeneutische Philoso hie un Theologie der etzten Jahrzehnte hat erkenn-
bar werden lassen, In welch hem Ma{ife die Sıtuation, In der der Interpret eines
Textes steht, seın konkretes Verstehen des Textes mıtbestimmt. Die vorliegende Arbeıt
stellt eine eindrucksvolle Bestätigung dieser Einsicht dar äßt die Auslegungssitua-t10n I11UT Rande durch individuelle Faktoren bestimmt se1N, das unterscheıidet iıh-

Arbeıt VO  — ähnlich gerichteten anderen Arbeiten. S1e hält dıe weıtergreifenden histo-
rischen un: politischen Komponenten für entscheidender. Deren methodische un
stematische Einbeziehung 1in die Kennzeichnung der Jjeweıligen Deutesituation INAacCf

1e VO gewählte „diachrone Darstellungsweise” 4AU.  D So kommt CS 88 der Darbıie-
Lung des toffes Einheiten W1€E diesen: „Die Bergpredigt 1n der Zeıt VO  3
0—-1914”; „‚Kriegsexegese‘ Dıie Bergpredigtauslegung während des Ersten Welt-
krıe es „Zwischen den Zeiten Die Bergpredigt „Die Bergpredigt wäh-
ren der natiıonalsozıalıstiıschen Periode“ ; „Die Bergpredigtauslegung der unmittelba-
T[CIN Nachkriegszeıt” ; „Die Bergpredi tauslegung In der Zeıt ach der staatlıchen Neu-
gründung” ; schliefßlich „Die Bergpre igt In der pluralen Theologie der Gegenwart”.hat ber die Beschränkung auf das Jh hinaus och einıge weıtere Fı ENZUNGECN
VOrSCNOMMECN: Sıe berücksichtigt nıcht die katechetische un: (weıtgehen nıcht die
homiletische Literatur; S1EC behandelt lediglich dıie deutschsprachige Literatur un! CLI-
wähnt die katholischen utoren 1988088 nebenbeli. Das Resultat des Eilmarsches durch die
zahlreichen Bergpredigtauslegungen des 20 Jh alle Perioden un: Schulen haben die
In der Bergpredigt gesammelten Weıisungen Jesu für sıch 1n AnspruchSSo
kommt einem emerkenswerten un! bedrückend bunten Spektrum VO  - Bergpre-digtauslegungen: S1e reichen VO „‚links” außen (sozıalıstisch, beı Ragaz, Dıie
Bergpredigt Jesu, Bern bıs „rechts“ außen (nationalsozialistisch, z B bei
Hırsch, Bergpredi “) 1n ; Deutsches Volkstum 20 11938] 820—826). Dıe große Mehrzahl
der Auslegungen reilich gründet nıcht primär In einer polıtischen Ideologie, sondern
In der eiınen der anderen Form theologischer Ethiık In der „Zweıi-Stände-Ethik“
(kath.), 1n der „Zweıi-Reiche-Ethik“ (luth.), In der „Interimsethik”, In der Ethik, die
sich 1m Rahmen der paulınıschen Gesetz-Evangelıum-Dialektik hält, PE

weiß siıch 1n ıhrer eigenen theologischen Posıition der z B VO  — Strecker e -
Option verpflichtet, ach der der „Weg der Gerechtigkeit” als „das Bemühen

‚Rechtschaffenheit‘ 1mM alttestamentlichen Sınn, gesprochen In eıne DU Zeit“ 10)verstehen 1St. Dies 1St. ine akzeptable Weiıse des Umgangs mıt den Weısungen der
Bergpredigt. Freilich trıtt. diese Auffassung nıcht deutlich INn den Vordergrund der
Arbeit. Dieser 1St. bestimmt VO der Darbietung der überaus knap skizzierten viel-
tältigen Posıtionen, die 1n diesem Jahrhundert vertretiten worden SIN So 1St. das Buch
VOTLT allem als iıne autschlufßreiche Materıalsammlung verstehen un! verwenden.
Dem kommt uch das reichhaltige Literaturverzeichr_1is Zusiatiten LÖöser Sch

P rı Dıie Anfänge der Theologie des Martyrıums (Münsterı1-
sche Beiträge ZUuUr Theologie 45) Münster: Aschendortt 1980 1/356
Mıiıt der vorliıegenden Studıie legt der Verf., Inhaber des Lehrstuhls tür Ite Kirchen-

geschichte Fachbereich Katholische Theolo 1e der Uniıiversıität Maınz, se1ıne Mün-
raner Habiılıtation aus dem Jahre 1976 (le1ic überarbeitet) ME Vorausgegangen
War ine Dissertation dem Tıtel „Martyr invictus”, 1n der dem Motıv VO Cr-
störbaren Leben der Märtyrer In koptischen Märtyrerlegenden nachgegangen wurde
(vgl unsere rechun In hPh 48 610 konnte seinerzeıt zeıgen,die physische Ub  CSP legen e1it des Märtyrers ber seıne Widersacher 1n koptischen Mar-

7rıen, die ihn alle Foltern immer wıieder unversehrt überstehen läfßt, vermutlıch auf
Einfluß altä tischer Vorstellungen VO unzerstörbaren Leben namentlich des

Königs zurückzufü TE 1St. In der vorliegenden Studie 1St. der Rahmen weıter gesteckt:
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